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Ökonomie & Finanzen 

Was ist Geld? 
 
-  Die Primärziele der Erfindung „Geld“ 

-  Tauschmittel 
-  Wertaufbewahrungsmittel 
-  Wertemaßstab 

-  Überlegenheit ggü. anderen Gütern 
     à Geld wird gehortet und fehlt dem Wirtschaftskreislauf à Wirtschaftskollaps 

-  Lösung:  
-  Zuckerbrot Zinsen 
-  Peitsche Inflation 
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Wachstum 
 
-  Zinsen (= zusätzliches Geld) müssen erwirtschaftet werden  

-  Wirtschaftsleistung muss dem Zinseszinseffekt folgen (stetig wachsen)  
-  Solange die Wirtschaft wächst, wird auch das zusätzliche Geld gedeckt 

-  Schäden an der Umwelt und Raubbau von Ressourcen 

-  Steigender Effizienz- und Spardruck 

-  Exponentielles Wachstum ist nicht möglich 
-  Zinsen „eilen“ irgendwann davon und können nicht mehr bedient werden 
-  Folge Ausfälle oder gar Kollaps 
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Auswirkung auf Investitionen 
 
-  Auswirkung der Zinsen auf alle anderen Investitionen 

-  Müssen mindestens (!) den Kapitalmarkt-Zins erwirtschaften 

-  Betrifft Direkte Zinsen (z.B. Kredite) 
-  Mieten / Pacht 
-  In Preisen von fast allen Gütern des tägl. Bedarfes (Anteil ~40%) 
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Geldschöpfung 
 
-  Geld wird NICHT vom Staat hergestellt  

-  Geld entsteht, wenn eine (auch Privat)Bank einen Kredit vergibt  
-  Nur gesetzliche Mindestreserve nötig à Geld entsteht fast „aus dem Nichts“ 
-  Dies geschieht auch, wenn der Staat Geld benötigt! 

-  Vermögen sind 1:1 äquivalent zu Schulden ! 

-  Wir haben heute Fiat-Geld = ungedecktes Geld 
à Geldmenge ist beliebig erweiterbar 
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Erhaltung des aktuellen Systems 
 
-  Leistungsloses Einkommen der Kapitalbesitzer 
-  Haben gleichzeitig wesentlichen Einfluss auf: 

-  Wirtschaft 
-  Politik 
-  Medien 

-  Auswirkung: Festhalten am aktuellen Geldsystem ! 

Wirtscha)streibende	
  /	
  Arbeitende	
  Bevölkerung	
  

Poli:ker	
  

Banken	
  /	
  Kapitaleigner	
  

Medien	
   Konzerne	
  



Ökonomie & Finanzen 

Beobachtbare Probleme und deren Fundament 
!
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Ökonomie & Finanzen 

Lösung in Sicht? 
 
-  Momentaner Fokus auf Zeitgewinn und Erhalt des Ist-Zustandes 
-  Schulden verstaatlichen, danach gemeinsame Haftung (ESM) 

-  Den „Crash“ überstehen und ggf. wieder (fast) von vorne anfangen…? 
-  Vielleicht wird der Krisen- auch zum Dauerzustand? 

-  Langfristiges „Einpendeln“ ist unwahrscheinlich à Turbulenzen  
-  Oder: Änderung dieses Systems! 
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Theoretische Ansätze – Plan „B“ 
 
1.  Geld muss fließen, ohne dass dabei Zinsen anfallen! 

-  Umlaufgebühr als Reinvestitions-Impuls 
-  Modell des Fließgeldes nach Silvio Gesell 

2.  Damit möglich: bedingungsloses Grundeinkommen 
-  Fällt bereits heute sozial Schwachen und Kapitaleigentümern zu 
-  Alle anderen Zuwendungen könnten gestrichen werden 

3.  Reformation des Bodenrechts 
-  Nutzungsgebühr (ähnlich der Grundsteuer), übertrag- und vererbbar 

4.  Freie Presse 
-  Auch für Journalisten abseits der großen Medienkonzerne 
-  Durchmischung der Meinungen à freie Meinungsbildung 

Quelle: www.wissensmanufaktur.net 
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Theoretische Ansätze – Demokratische Geldordnung 
 
-  Konsequente Ausnutzung der demokratischen Grundprinzipien 
-  Veränderung mittels basisdemokratischer Entscheidungen 

-  Geldschöpfung 
-  Rolle der Banken 
-  Gesetzgebung 
-  Währungen international 
-  etc… 

-  Realisierung mittels „Geldkonvente“ 
-  Ansatz von „unten nach oben“ 
-  Gemeinden à Länder à Staaten à Global 

Quelle: Christian Felber: Geld – Die neuen Spielregeln 
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Theoretische Ansätze – Info-Money 
 
-  Geld wird erst beim Erbringen einer Leistung geschöpft 
-  Dieses Geld wird beim Konsumvorgang wieder vernichtet 
-  Entlohnung erfolgt nach bestimmtem Leistungskatalog 

-  Konzept beinhaltet weitere Eckpunkte 
-  Asymmetrische Zahlungsvorgänge Leistungserbringer & -empfänger 
-  Produkte im Überfluss sollen kostenfrei erwerbbar sein 
-  Abarbeitung der aktuellen Schuldenlasten 
-  Vorbereitung zum Ideal der Geschenkökonomie 

Quelle: Prof. Franz Hörmann: www.franzhoermann.com oder www.informationsgeld.info 
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Aber was können wir konkret jetzt schon tun? 
 
 
-  Demokratische Wege 
-  Revolution 

-  Dem System die Energie entziehen 
-  Steuer- und Systemboykott 
-  Sukzessiver Aufbau eines alternativen Lebensmodells 
-  Je nach den individuellen Gegebenheiten / Bescheidenheit ! 

-  Wissen erlangen und weitergeben 
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Steuerboykott 
 
-  Konsumreduktion !!! (auch Energie sparen) 
-  Tauschhandel (Tauschkreise, Freundes-, Familienkreis, …) 
-  Gegenstände reparieren 

-  Reparaturcafes, Tauschkreis, „RUSZ“ Wien, Freunde, etc.  
-  Investieren in eigene Werkzeuge und Fähigkeiten 

-  Nutzen alternativer Energiequellen (Solar, Erdwärme, etc.) 
-  Erhöht auch die eigene Unabhängigkeit und damit Sicherheit 

-  Umstieg auf Fahrrad / Öffis / Fahrgemeinschaften 
-  Bringt weitere Vorteile (z.B. als Sportersatz oder Zeit zum Buch lesen) 

-  Anbau von eigenen Lebensmitteln  

-  Damit: Möglichkeit, nur das unbedingt notwendige Geld zu erarbeiten  
(auch Umstieg auf Teilzeitarbeit) 
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Systemboykott 
 
-  Überflüssiges Geld von der Bank abheben 

-  Große Auswirkung durch die Mindestsicherung von wenigen Prozent 
-  Kündigung von privaten Pensionsversicherungen 

-  Gefahr, dass diese langfristig stark an Wert verlieren 
-  Gemeinnützige Tätigkeiten bzw. solche Vereinigungen unterstützen (GAIA, 

Attac,etc…) 
-  Lokale Erzeugnisse von Kleinbetrieben kaufen 
-  Medienverweigerung / alternative Informationsquellen nutzen 
-  Wirksamkeit von Alternativmedizin erproben 
-  Freie Software verwenden 
-  uvm… 
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Der Weg zum alternativen Lebensmodell 
 
-  Mit Steuer- & Systemboykott beginnt dies bereits 
-  Wichtige Grundsätze und Voraussetzungen: 

-  Offen sein und Interesse haben für Neues 
-  Freiheit statt Sicherheit  
-  Mut, Verantwortung wahrzunehmen  
-  Glaubenssätze hinterfragen 
-  Wertigkeit des „Habens“ durch die des „Seins“ ablösen 

-  Die wahre „Gefängnistüre“ ist im eigenen Kopf ! 
-  Kann sich selbst verstärkend wirken à Aufwärtsspirale 
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Aufwärtsspirale des alternativen Lebensmodelles 
!
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Wissen erlangen und weitergeben! 
 
-  „Die Bürger werden eines Tages nicht nur die Worte und Taten der Politiker zu bereuen 

haben sondern auch das furchtbare Schweigen der Mehrheit.“  (Berthold Brecht) 

-  Informieren SIE sich selbst ! 

-  Informieren SIE andere ! 

-  Besprechen SIE es mit Freunden, Bekannten und Kollegen ! 

10^10 = 10.000.000.000 
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Youtube 
-  Andreas Popp („Plan B“) 
-  Dirk Müller 
-  Franz Hörmann 
-  Bernd Senf 
-  Die Anstalt (ZDF Satiresendung) 
-  Bedingungsloses Grundeinkommen 
-  Goldschmied Fabian 
-  Wie funktioniert Geld 10 Punkte Plan 
-  Wirtschaftskrise, Geldsystem, usw… 

Internet 
www.wissensmanufaktur.net 
www.steuerboykott.org 
www.franzhoermann.com 
www.bankenranking.org 
www.berndsenf.de 
www.lust-auf-neues-geld.de 
www.nachdenkseiten.de 
www.planetSOL.at 

Literatur 
Helmut Creutz: Das Geld-Syndrom 

Sehr analytische und schrittweise Erarbeitung 
Buch online verfügbar 
 

Andreas Popp: Der Währungs-Countdown 
Rückt auch konkrete Lösungsansätze in den Vordergrund 
 

Bernd Senf: Die blinden Flecken der Ökonomie 
Beinhaltet viele historische Aspekte (inkl. Marx, Keynes, …) 
 

Stephan Schulmeister: Mitten in der großen Krise 
Ebenfalls etliche gute Ideen & Lösungsansätze 
 

Christian Felber: Geld 
Starker demokratischer und vor allem weit greifender 
Ansatz 
 

Matthias Weik & Marc Friedrich: Der größte 
Raubzug der Geschichte Beinhaltet eine gute Auflistung der 
Auswüchse und der heutigen Systemgewinner 

 

Diskussionsforen/Veranstaltungen besuchen 

Diese Präsentation:   https://dl.dropboxusercontent.com/u/46699280/Geldsystem/Geldsystem07112015.pdf 




